
 1

 

 

 

 

JAHRESBERICHT 2021 
 

 

Spital Riggisberg 

Einmal mehr wurde am Spital Riggisberg Grosses geleistet! Herzlichen Dank den Verantwortli-

chen und dem gesamten Team für Euren grossen Einsatz und das Engagement für das Spital 

Riggisberg. 

Remo Streit ist nun schon ein Jahr als Standortleiter im Einsatz. Im Spital und auch im Vorstand 

des Vereins A+ hat er sich gut eingelebt und bringt viele wertvolle Inputs. Wir schätzen die Zu-

sammenarbeit mit Remo Streit sehr und anerkennen seinen Einsatz für unser Spital Riggisberg. 

 

Im letzten Jahresbericht habe ich das Spital gelobt für den raschen Aufbau eines Testcenters, 

welches den Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht hat, sich vor Ort auf Covid-19 testen zu las-

sen.  

In Zusammenarbeit mit den Hausärzten und Hausärztinnen der Region wurde im vergangenen 

Jahr mit derselben Geschwindigkeit und demselben Engagement ein Impfcenter aufgebaut. 

Das Center war während Wochen komplett ausgelastet und dennoch war das Personal immer 

sehr freundlich, aufgestellt und hat Lösungen angeboten. Herzlichen Dank allen Beteiligten! 

 

Sowohl die Neurorehabilitation als auch der Akutbereich des Spitals waren im vergangenen 

Jahr sehr gut ausgelastet. Covid-19 hat sicher auch einen Anteil an der Auslastung ausge-

macht und dennoch sind die Patientenzahlen, auch ohne die Covid-Fälle sehr erfreulich. 

Da nicht nur Patientinnen und Patienten von Covid-19 betroffen waren, sondern auch immer 

wieder Mitarbeitende, wurde das Team zusätzlich gefordert, um diese Situation zu managen. 

Nur weil das Team, sämtliche Mitarbeitenden, bereit waren die Herausforderungen anzuneh-

men und zu lösen, konnten die Patientinnen und Patienten in der gewohnten hohen Qualität 

und Verlässlichkeit gepflegt werden. Herzlichen Dank für Euren Einsatz! 

 

Im vergangenen Jahr wurden am Spital Riggisberg rund 1'400 Personen stationär behandelt 

und rund 13'500 ambulante Besuche absolviert. Diese grossen Zahlen ermöglichen dem Spital 

Riggisberg einen Gewinn. 

 

Die Erweiterung der Neuro-Rehabilitation läuft nach Plan. Ab Sommer 2022 stehen 10 zusätzli-

che Betten zur Verfügung. Zu Raumrochaden führt der Umbau des Personalhauses in ein  

Therapiehaus.  

Verein für die Erhaltung der akutmedizinischen 
Versorgung am Spital Riggisberg 

Postfach, 3132 Riggisberg 
             www.verein-a-plus.ch   
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A+ Vorstand 

Auch im vergangenen Jahr wurden covidbedingt einige geplante Aktivitäten verschoben, 

abgesagt, oder wir haben sie Online durchgeführt. 

Die Mitgliederversammlung 2021 haben wir schriftlich durchgeführt. Wir waren sehr erfreut über 

den sehr grossen Rücklauf der Antwortbogen.  

Leider konnten wir im vergangenen Jahr den beliebten Spitalbrunch nicht durchführen und 

freuen uns, wenn wir diesen schon bald wieder organisieren können. 

Anfang September durften wir eine stattliche Anzahl Besucher*innen (ca. 70 Personen) am 

Infoanlass mit dem Schwerpunktthema «Stabilität und Beweglichkeit, im Gelenk und im Spital» 

begrüssen. Die Stabilität des Spitals wurde von Remo Streit, dem Standortleiter Riggisberg, prä-

sentiert. Die beiden Belegärzte Dr. med. Andreas Fischer und Dr. med. Ulrich Haupt präsentier-

ten Möglichkeiten wie die Stabilität und Beweglichkeit von Gelenken sichergestellt oder wie-

der hergestellt werden kann.  

 

Unsere Vorstandssitzungen konnten wir mit Masken und Abstand physisch durchführen. Auf 

diesem Weg hatten wir auch die Möglichkeit uns über die Situation, Veränderungen und Op-

timierungen am Spital Riggisberg zu informieren und auszutauschen. 

Im letzten Jahr haben wir uns bereits immer mehr auch über die Gesundheitsversorgung in der 

Region Gantrisch unterhalten. Hier ist unter anderem auch der Austausch mit der SPITEX Gant-

risch sehr bereichernd. Danke Euch für die Offenheit und Zusammenarbeit! 

Unser Verein mit den rund 600 Mitgliedern hat immer noch eine hohe Bedeutung und ist wich-

tig. Was auch immer in der Gesundheitsversorgung oder auch am Spital Riggisberg in Bewe-

gung ist, wir wären rasch bereit, um uns für positive Lösungen einzusetzen. 

 

Dank 

Ich danke meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand für ihre konstruktive und engagierte 

Zusammenarbeit, für das Mittragen von Entscheiden und Prozessen mit den eigenen Möglich-

keiten und Ressourcen.  

Den Vereinsmitgliedern danke ich für die vielseitige Unterstützung unserer Arbeit sehr. Ihre Soli-

darität mit Allem rund um das Spital Riggisberg und auch den Beschäftigten ist ermutigend 

und setzt, so bin ich überzeugt, auch politische Zeichen. 

 

 

 

Riggisberg, im März 22    André Roggli, Präsident 

 


